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Werde ein Teil von Trittau Online!
Als wachsendes Unternehmen sind wir bestrebt, unsere internen Abläufe zu optimieren 

und möchten eines unserer Betätigungsfelder mit Deiner persönlichen Note versehen.

Deshalb suchen wir per sofort: 
DICH – als VERTRIEBSMITARBEITER (m/w/d)

Du identifi zierst Dich mit der Marke „Trittau Online“?

Du hast keine Scheu, mit anderen Menschen in Kontakt zu treten?

Du bist sowohl am Telefon als auch im persönlichen Kontakt mit unseren Kunden ein 
angenehmer Zeitgenosse?

Du bist motiviert und möchtest im Nebenerwerb das nötige Kleingeld zur Erfüllung Deiner 
Wünsche verdienen?

Dann bieten wir Dir eine spannende Möglichkeit, dein Gehalt aufzubessern. Mit einem lukrativen 
Provisionsmodel kannst Du als fl eißiger Vertriebler Deine Wünsche erfüllen.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige Vorstellung per E-Mail an:
redaktion@trittau-online-magazin.de

Anzeige

„Trittau Online – Das Magazin“

Da ist für jeden etwas dabei.

Nutzen Sie die Chance und 
präsentieren Ihr Unternehmen 

auf Hochglanz.

Wir freuen uns auf Sie.


redaktion@trittau-online-magazin.de
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ÄRZTE IN TRITTAU

GEMEINDE TRITTAU

ALLGEMEINMEDIZIN

Karen Hartwig 
Bahnhofstr. 37
22946 Trittau

Tel.: 04154/ 81 0 88

Dr. Matthias Johansons
 Kirchenstr. 34 
22946 Trittau  

Tel.: 04154/ 2305 
E-Mail: praxis@johansons.de

Dr. E. Pohl
 Kirchenstr. 38a

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 8 10 18

 www.praxisgemeinschaft-trittau.de

AUGENHEILKUNDE

Dr. Martin Heidemann 
Europaplatz 3
 22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 82 72 0 
www.augenheidemanntrittau.de

FRAUENHEILKUNDE

Kerstin Hagen-Torn & Dr. Andrea Zingel 
Bahnhofstr. 37  
22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 810 48

Frau Kurtulus & Dr. S. Griese 
Kirchenstr. 38a 
22946 Trittau

 Tel.: 04154/ 8 10 18
E-Mail: info@shakra-griese.de

www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Der Bürgermeister
Europaplatz 5
22946 Trittau

Tel.: 04154 / 80 79 - 0
Fax: 04154 / 80 79 - 75

E-Mail: info@trittau.de
Web: www.trittau.de

Öffnungszeiten

Weitere Termine nach Vereinbarung

Montag:  07.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  15.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

APOTHEKEN

POST-APOTHEKE
Poststr. 10 

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 2230

MARKT APOTHEKE
Kirchenstraße 6  

22946 Trittau
04154/ 842905

DIE ALTE APOTHEKE
Kirchenstraße 44  

22946 Trittau
04154/ 841591

APOTHEKE LÜTJENSEE
Up de Höh 1

22952 Lütjensee
04154/ 76 25

NOTDIENSTE UNTER:
www.aponet.de
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Käufercourtage: 2,98% inkl. 19% MwSt. Kaufpreis: € 266.500,-

Vermietete Drei-Zimmer-Wohnung 
(Nr. 1/ Hochparterre) 
mit Außenstellplatz und Balkon 
in 22946 Großensee

Wohnfläche: ca.    71 m²
Zimmer: 3
Baujahr: 1995
Energie: Verbrauchsausweis: 

102,1 kWh/(m²a), 
Gas-Heizung,   
Energieeffizienzklasse: D

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

NEU

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige Anzeige

AUS DER 
REGION

Daniel Meyer hat bei den Deutschen Hochschulmeister-
schaften im Boxen erfolgreich seinen Titel verteidigt
Im Finale der Gewichtsklasse bis 71 Kilogramm setzte sich der 24 Jahre alte Trainer des Xite Gams  knapp nach Punkten gegen 
den Berliner Dirk Weidenkeller durch. Bei den in Hamburg ausgetragenen nationalen Titelkämpfen lief für den Lütjenseer zunächst 
alles nach Plan. Den Angriffsversuchen seines Gegenübers wich er geschickt aus. Im Gegenzug landete er immer wieder harte 
Körpertreffer. Runde eins ging an Meyer. Dann drehte sich das Blatt: Am Ende von Runde zwei lagen beide Boxer in der Wertung 
gleichauf. Den abschließenden Durchgang entschied Meyer trotz einer Schwellung an der linken Stirn nach einem Kopfstoß 
des Berliner knapp für sich. Als Deutscher Hochschulmeister fährt er nun Ende September zu den in der türkischen Hafenstadt 
Samsun angesetzten Universitäts-Weltmeisterschaften im Kampfsport (Boxen, Karate, Muaythai, Sambo, Ringen, Wushu). Zuvor 
hat Mayer sich bei den Anfang August in Heidelberg ausgetragenen Deutschen Meisterschaften im Amateurboxen eine Medaille 
zum Ziel gesetzt.                                                                                                                                                                        ▪ (HB)

Betriebsende der DRK Test- und 
Impfzentren
Zum 30. Juni 2022 schlossen die DRK-Impfzentren in Glinde und Großhans-
dorf sowie das Testzentrum in Trittau. Sowohl das mobile Impfteam als auch 
das DRK-Impfzentrum in Bad Oldesloe werden den Betrieb ab dem 01. Juli 
2022 weiterhin aufrechterhalten.                                                             ▪ (DRK)
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Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -

Martin Sieg - Ihr Experte in Trittau
0171-500 33 88 | service@msfinanzkonzepte.de
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Martin Sieg

„FINANZIERENWAR NOCH NIE SO EINFACH.“

+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -
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+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Anzeige

Bereits zum 4. Mal nahm der Verein zur 
Förderung der Kindertagesstätte am Zauber-
wald e.V. an der Sparkasse Holstein Aktion 
30für30 teil - und konnte einen der begehrten 
30 Plätze belegen.
Alle als gemeinnützig oder mildtätig anerkannt-
en Vereine, Verbände oder Einrichtungen aus 
dem Geschäftsgebiet der Sparkasse Holstein 
können sich für die jährliche Aktion bewerben. 
Gespendet werden 30.000 Euro für 30 Pro-
jekte. In diesem Jahr nahmen 100 Projekte 
an der Aktion teil, die über ein öffentliches On-
line-Voting bewertet wurden.
Die Leitung der Kindertagesstätte am Zauber-
wald und der Förderverein freuen sich über 
den 8. Platz: "Musikförderung ist ein fester Be-
standteil im Programm unseres Kindergartens. 
Deshalb freuen wir uns umso mehr, dass wir 
mit unserem selbst produzierten Musikvideo 
überzeugen konnten." Mit der Spende von 
1.000 Euro und dem von der Sparkasse zusät-
zlich vergebenen Kreativpreis, konnten insges-
amt 20 Trommelmatten, sowie 2 Regale für 
ihre Aufbewahrung angeschafft werden.
"Neben dem Spaß am Trommeln hat die 
Förderung der Musikalität auch positive Aus-
wirkungen auf verschiedene Entwicklungsbere-
iche der Kinder. Wir sind sehr stolz, dass wir 
mit der Beteiligung an der Aktion ein weiteres 
Angebot für die Kinder schaffen können. Unser 
großer Dank geht an alle Kinder, Eltern und Er-
zieher, die beim Videodreh mitgewirkt haben," 
freut sich die Kindertagesstätte am Zauberwald 
in der Gemeinde Grönwohld.                ▪ (HFR)

Kindertagesstätte 
am Zauberwald freut 
sich über 20 neue 
Trommelmatten aus 
der Aktion 30für30

Darf man mit dem Fahrrad die 
Bundesstraße 404 befahren?
Unter unserem Beitrag auf unserem Onlineportal zu einem Radfahrer auf 
der Bundesstraße 404 wurde teilweise diskutiert ob es erlaubt sei, die Bun-
desstraße 404 mit einem Fahrrad zu befahren. Einige „Radprofis“ waren sich 
sicher, dass es erlaubt ist die Bundesstraße 404 mit einem Fahrrad zu be-
fahren. Die Antwort ist relativ einfach, kein Radfahrer darf in unserer Region 
auf der Bundesstraße 404 unterwegs sein. Die Bundesstraße 404 ist in unserer 
Region eine Kraftfahrstraße.

„Ist neben der Bundesstraße ein benutzungspflichtiger Radweg aus-
geschildert, muss dieser verwendet werden. Handelt es sich bei der Bun-
desstraße um eine Kraftfahrstraße, ist das befahren ebenfalls untersagt.“                                                                                                                                      
                                                                                                                 ▪ (JPG)
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Nord, Ost, Süd, West,
to Huus is best!

Ihre persönliche 
Vermittlung für
>  Verkauf & Vermietung,
>  Miete & Kauf Ihrer 
schönen Immobilie!

Sylke Süß Immobilienmaklerin (IHK)
Tel 04154 79 57 67  •  info@suessimmobilien.de

www.suessimmobilien.de

FÜR SIE IN 
STORMARN

Granderheider 
Reitertage 2022  
Granderheide – Am letzten Juni Wochenende wurde 
das Reitturnier „Granderheider Reitertage“ ausgetra-
gen. 1500 Reiterinnen und Reiter waren für das Turni-
er gemeldet. Der Verein Pferdesport Granderheide 
hat 560 Mitglieder und veranstaltete im Jahr 1978 er-
stmals das erfolgreiche Turnier. Schon damals gingen 
300 Pferde an den Start. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aller Altersklassen und Schwierigkeitsk-
lassen kommen aus Schleswig - Holstein, Hamburg, 
Mecklenburg - Vorpommern, Niedersachsen und aus 
Dänemark. Auch für Neulinge des Pferdesports, ist 
dies eine äußerst spannende Veranstaltung. Das per-
fekte Zusammenspiel zwischen Pferd und Reiter zeigt 
deutlich, wie anspruchsvoll dieser Sport ist. In der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr konnten die Besucherin-
nen und Besucher das Turnier verfolgen. An diversen 
Ständen gab es die Möglichkeit etwas zu Essen oder 
ein Getränk zu sich zu nehmen. Der Eintritt war frei, 
lediglich eine Parkgebühr musste entrichtet werden. 
                                                                                                    ▪ (JPG)
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Die 32 jährige Janine Sachraj ist Mutter von sechsjährigen Zwillingsmädchen. Seit ihrem 14 Lebensjahr lebte sie in Trittau. 
Kurze Zeit zog es Janine nach Hamburg, dann wieder zurück nach Trittau. Heute lebt die 32 Jährige in Barsbüttel. Mit Trit-
tau verbindet die Modeliebhaberin in erster Linie das Gefühl, immer zu Hause zu sein. Im Jahr 2020 nahm Janine bei der 

VOX Sendung Shopping Queen teil. Das Motto: „Ich brauch’ Stoff! 
Zeige einen Gewinnerlook mit Stoffhose!“ Zu einer engen, grauen St-
offhose mit Glencheck-Muster kombinierte Janine ein weißes Spitzen-
BH-Top, eine schwarze Bikerjacke, schwarze Pumps, eine Hand-
tasche im Business-Style und eine große Sonnenbrille. Guido Maria 
Kretschmer lobte den sehr coolen Look und am Ende gewann Janine. 
„Es war sehr anstrengend und nicht ganz so, wie man das im TV sieht. 
Es war aber eine lustige Drehwoche“ so Janine gegenüber Trittau Online 
Mode bedeutet für die 32 Jährige, dass man sich in dem Wohlfühlen kann 
was man trägt. Egal welche Figur man hat. Sportkleidung trägt Janine 
sehr gerne aber sie mag alle ihre Sachen im Kleiderschrank. Die Lei-
denschaft für Mode haben auch schon die sechsjährigen Töchter geer-
bt. Mit ihrem kleinen Home Kosmetikstudio hat sie ihr Hobby zum Beruf 
gemacht. Nebenberuflich ist Janine noch als Einzelhandeleskauffrau 
in einem Baumarkt tätig. Ihr eigens Kosmetikstudio gibt es nun schon 
drei Jahre. Durch ihren Job hat sie viele tolle Menschen wieder getrof-
fen. Janine mag es zu sehen, wie sich  Kleinigkeiten auf das Selbstbe-
wusstsein ihrer Mädels auswirken. Mit Lashes ( Wimpern ) Lifting von 
Augenbrauen und Wimpern , Henna , Microblading , Powderbrows, Mi-
croneedling und BB-Glow macht sie ihre Kundinnen nun in ihrem Studio 
in Barsbüttel glücklich.Unter janine.sachraj@gmx.net können Termine 
vereinbart werden.                                                                 ▪ (JPG)

IHRE ZINGELMANN-GRUPPE
Bauleitverfahren, Planung, Abbruch, Erschließung und Vermarktung direkt durch uns! 

Bauleitverfahren 
Projektierung
Vermarktung

www.bauland-24.com
info@bauland-24.com

Telefon 04154/898 12 13

Abbruch
Erschließung

Erdbau

www.zingelmann-trittau.de
info@zingelmann-trittau.de

Telefon 04154/993 67-0

Betriebsaufgabe?
Wir kaufen Ihren Hof !

Anschrift: Eichenweg 6 in 22964 Dahmker

Anzeige

Shopping Queen, Zwillingsmama und Wimpernfee 
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Modul 1-5 LKW u. Bus

Gabelstapler-

schulungen

Weiterbildung

City-Logistiker

Teleskoplader-

Ausbildung

Sicherheits-

unterweisungen

Weiterbildungen

Führungskräfte

Ladungs-

sicherungsseminare

Logistik
Schulungs- und
Kompetenzzentrum
fit für den Job.

www.staplerschule-trittau.de

0 41 54 - 70 97 59

AnzeigeFillie Osterfuchs vor 
Auswilderung als 
Kunstwerk verewigt 
Janet hat bereits mit 11 Jahren in einem Tierheim gear-
beitet. Heute ist sie die erste Vorsitzende des Hamburger 
Tierschutzvereins. Ihr erstes eigenes Tier war damals ein 
Wellensittich. Die Liebe zu Tieren begleitet Janet schon 
ihr ganzes Leben und mittlerweile finden auch immer 
Wildtiere ihren Weg zu Janet und werden bei ihr auf 
die Auswilderung vorbereitet. Fillie Osterfuchs ist eine 
vier Monate alte Fähe. Die weiblichen  Füchse werden 
„Fähe“ genannt. Fillie Osterfuchs wurde im Alter von vier 
Wochen bei einem Osterfeuer in Bergedorf  welches 
nicht umgeschichtet wurde, schwer verletzt. Ihre Mutter 
flüchtete und so fand die kleine Fähe den Weg in das 
Tierheim Süderstraße. Verbrennungen am Schwanz, 
Rücken und am Ohr mussten behandelte werden. Janet 
nahm die kleine Fähe auf und taufte sie auf den Namen 
Fillie Osterfuchs. Die Verbrennungen mussten weiter 
sorgfältig behandelt werden. Heute geht es Filie Oster-
fuchs schon deutlich besser. Eine Brandnarbe am Auge 
muss noch operiert werden und dann wird die Fähe wied-
er in die Natur entlassen. Die Künstlerin Julia Julie‘s Art 
malte Fillie Osterfuchs und bereitete Janet damit eine un-
glaubliche Freude. Das Kunstwerk wird auch immer eine 
Erinnerung bleiben, welches Schicksal die kleine Fähe 
mit ihrer Pflegemama durchlebt hat.                       ▪(JPG)
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Anzeige

Büro Kirchenstraße 32, 22946 Trittau  
Telefon 04154 / 842 80 70 
Webseite www.bestatterintrittau.de

Die schönsten Erinnerungen sind die,  
die einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Sich von einem geliebten Menschen zu verabschieden, fällt schwer.  
Die Gefühle fahren Achterbahn, nichts ist mehr, wie es war. 

Wir gehen den Weg mit Ihnen GEMEINSAM, unterstützen Sie dabei,  
die Wünsche Ihres geliebten Menschen zu erfüllen und behalten  

auch immer im Blick, was SIE gerade brauchen.

Und wenn Sie sich mit einem Lächeln an die Zeit des Abschieds 
zurückerinnern können, ist ein großer und wichtiger Schritt für die  

vor Ihnen liegende Zeit getan.

Was wir tun, tun wir mit Herz.

Großensee – Kürzlich trafen im Endspiel des Kreisligapokals die Ü50er des SSV-Großensee und des SV-Eichede in Bargte-
heide aufeinander. Bis zur letzten Minute wurde in diesem spannenden Spiel gefightet, wobei mit dem Schlusspfiff der 
2:0 Endstand zugunsten der Großenseeer ausging. Die beiden Torschützen waren Martin Wegener und Alex Marqwardt. 
Die zahlreich mitgereisten Fans gaben alles, um Ihre „Jungs“ mental und verbal auf dem Weg zum Kreisligapokal zu 
unterstützen.                                                                                                                                                                                   ▪(BB)

Kreispokalsieger 2021/2022 - 
Die Ü50-Altsenioren des SSV-

Großensee feiern Erfolg  
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Mollhagen –  Beim Sport - und Schulfest 
der Grundschule Mollhagen gab es 
sechs verschiedene Spielstationen. Bei 
schönstem Sonnenschein wurden die 
Spielstationen mit Freude und Ehrgeiz 
durch den Nachwuchs absolviert. Am 
Nachmittag konnten alle Spielstationen mit 
den Eltern, Geschwistern und Großeltern 
nochmals bestritten werden. Es folgte die 
Siegerehrung für alle Klassen und Einzel-
leistungen. Die Türen der Schule und OGS 
standen offen und luden zum Verweilen 
und Erkunden ein. Die Klassen hatten 
Klassenbuffets vorbereitet, die OGS hat 
sich ebenfalls aktiv beteiligt und nochmals 
mehr gezeigt, wie wichtig sie als Instanz für 
die Kinder ist. Es wurde eine gut besuchte 
Kinderschminkstation angeboten. Die „Hul-
da“ hat leckeres Eis verkauft und Anwes-
enden standen in langen Schlangen an um 
ein leckeres Eis zu ergattern. Eine tolle Ve-
ranstaltung für die Kinder mit Lehrkräften, 
Freunden und Familie klang am Abend aus. 

▪(JPG)

Anzeige

ÖFFNUNGSZEITEN

 SPECIAL DAYS 
tuesday is burgerdaywednesday is wingsdaythursday is ribsday

friday is a‘s b&b daysaturday is jack‘s daysunday is familyday

Die Speisekarte und weitere Infos findest 
du unter www.moonshinereatbu.com

moonshiner

moonshiner.eatbu

Dienstag bis Freitag: Samstag: Sonntag:
11:30–14:00 & 17:30–22:00 Uhr 14:00–22:00 Uhr 12:00–21:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag ab 17:30 UhrSamstag & Sonntag ganztägig

TEL: 04154-898 6 998

WIR LIEFERN IN 

UND UM TRITTAU!

04154-898 6 998

DIE PERFEKTE 

LOCATION FÜR:

 GEMÜTLICHE DINNER

 EVENTS ALLER ART

 PRIVATE FEIERN

 FIRMENFEIERN
BURGER STEAKS SPARERIBS

BURRITOS SALATE

FRISCHE UND 
REGIONALE 
PRODUKTE!

Zum Mönchsteich 1, 22946 Trittau

Sport - und Schulfest in Mollhagen  
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Anzeige

Oben ohne im Freibad / 
Ein Thema welches die-
sen Sommer polarisiert 
Trittau – Während sich in den meisten Freibädern nur Män-
ner mit freier Brust zeigen dürfen, erlauben dies nun auch die 
ersten Freibäder für Frauen. Zuvor gab es einen Fall, wo eine 
Mutter ein Bad verlassen musste, da die Frau ohne Oberteil 
am Kinderbecken saß und ihrem Kind im Wasser zu schaute. 
In der Bevölkerung gibt es zu dem Thema auch zwei klare 
Seiten. Vor dem Freibad Trittau hörte sich Trittau Online dazu 
um. Die Mehrheit der weiblichen Besucherinnen würden eine 
Änderung begrüßen. „Es ist dann ja jedem selbst überlas-
sen, ob man sich oben ohne sonnt, ein Verbot ist aber nicht 
richtig“ so die Mehrheit der Besucherinnen gegenüber Trittau 
Online. Es gibt aber auch eine klare andere Seite, die sich 
gegen freie Brüste in einem Freibad positioniert und es als 
provozierend für die männlichen Besucher empfindet. Die 
männlichen befragten Besucher hatten hingegen eine klare 
Meinung, dass es jede Besucherin für sich selbst entsc-
heiden sollte. „Es sollte die Frau ganz alleine entscheiden 
können, wie am Ostsee Strand“ so ein Besucher gegenüber 
Trittau Online. Wie die Freibäder mit ihren Regeln auf dieses 
Thema in der Zukunft reagieren, bleibt abzuwarten.    ▪(JPG)

Wir sind Ihr Experte für Europa-
und Expresstransporte!

DIE BRANCHE IST FÜR SIE 
WILDER WESTEN? HIER 
KOMMT DER SHERIFF.

www.ete-logistik.de

Holen Sie sich die 
ETE Express App!

Kinderfest in Eichede 
bei schönstem Sonnen-
schein  

Eichede – Der Dorfverein Eichede lud am 18.06.2022 zum 
Kinderfest. Bei diversen Geschicklichkeitsspielen hatte der 
Nachwuchs ordentlich Spaß. Für das leibliche Wohl wurde mit 
kühlen Getränken, Crêpes, Kuchen, Pommes und Bratwurst 
gesorgt. Die Jugendfeuerwehr Steinburg mixte erfrischende, 
alkoholfreie Cocktails. Auf einer Hüpfburg und an einer Klet-
terwand konnten sich die Kinder ordentlich austoben. Bei 
den Geschicklichkeitsspielen gab es Punkte und am Ende 
wurden die Kinder mit den meisten Punkten zur Königin oder 
zum König gekrönt. Doch niemand ging leer aus, am Ende 
konnte sich jedes Kind ein Geschenk aussuchen. Eine tolle 
Veranstaltung die für viele strahlende Kinderaugen sorgte.                                                                                                                                          
                                                                                      ▪(JPG)
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Die Schulzeit erfolgreich 
beendet – die Hahnheide-
Schule feiert Absolventen

Trittau – Viele Jahre war der tägliche Weg in die Hahnheide-Schule für 
sie alle nicht wegzudenken. Am vergangenen Donnerstag hieß es für 98 
Schülerinnen und Schüler nun Abschied zu nehmen. Abschied von lieb 
gewonnenen Lehrkräften, Mitschülern und Freunden. Durch Fleiß und 
Schaffenskraft haben sie alle die Basis für nun folgende Berufsausbil-
dungen, weiterführende Schulen oder Universitäts-Besuche geschaff-
en. In einem würdigen Rahmen aus musikalischen Untermalungen von 
Schüler- und Lehrerband wurden die Absolventen durch lobende Worte 
ihrer Klassenlehrer in die Zukunft entlassen. Auch Schulleiterin Chris-
tiane Hemming und Bürgervorsteherin Ulrike Lorenzen ließen es sich 
nicht nehmen, in ihren Ansprachen den Abschlussschülern viel Glück 
und gute Wünsche mit auf den Weg zu geben.
Mit dem „Ersten allgemeinen Schulabschluss“ (ESA) konnten 31 junge 
Menschen ihr Zeugnis in Empfang nehmen und vierundvierzig Schüler-
innen und Schüler haben die Hahnheide-Schule mit dem „Mittleren 
Schulabschluss“ verlassen. Acht haben die Fachhochschulreife erreicht 

Baubeginn für neuen 
Aldi Markt im Som-
mer / Neueröffnung 
zum Ende des Jahres 
Trittau – Der neue ALDI Markt in Trittau wird im Zuge 
der Modernisierung des gesamten ALDI Nord Filial-
netzes nach den aktuellen Filialkonzept in der Schul-
straße neugebaut. Ein Bauantrag wurde im vergan-
genen Jahr eingereicht. Derzeit steht Aldi kurz vor 
der Erteilung der Baugenehmigung. Der Abbruch des 
früheren Edeka Marktes ist bereit abgeschlossen. Der 
Baubeginn ist für den Sommer geplant. Die Neueröff-
nung soll voraussichtlich Ende des Jahres erfolgen.
Der Fokus des neuen Marktes liegt vor allem auf ein-
er hellen und freundlichen Einkaufsatmosphäre mit 

und fünfzehn starten mit dem Abitur in die Zukunft. 
Nachdem viele schöne Worte gesagt waren und alle 
ihr Zeugnis in Empfang nahmen, gab es noch die 
traditionellen Ehrungen für besondere Leistungen. 
Hervorgehoben wurden folgende Schüler:
Danielle Goertz (10a) für ihr umfangreiches außerunter-
richtliches Engagement, u.a. beim Schulsanitätsdienst.

Sohail Ahmad Farid (Q2ab) für das Amt des Schüler-
sprechers

Ole Fiete Jost (Q2ab) für sein umfangreiches 
außerunterichtliches Engagement, u.a. in SV und bei 
der Ausgabe der Schnelltests während Phase der re-
gelmäßigen Corona-Testungen

Johannes Gabriel (Q2ab) erhielt die Auszeichnung 
als Jahrgangsbester im Fachbereich Mathematik 
(ausgestellt durch die deutsche Mathematiker-Verein-
igung)

Otto Schmidt (Q2ab) für sein Engagement als Che-
fredakteur bei der Schülerzeitung "Nachrichteneule", 
sowie die Auszeichnung als Jahrgangsbester im 
Fachbereich Philosophie (ausgestellt durch den Fach-
verband Philosophie Schleswig-Holsteins)

Ein anschließender Sektempfang rundete die Veran-
staltung ab.                                                           ▪(BB)

Fortsetzung nächste Seite
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mehr Platz und breiteren Gängen sowie einem vergrößerten Angebot an frischem Obst, Gemüse, Fleisch, Fisch und Backwaren 
für die Kundinnen und Kunden. Dafür wird die Verkaufsfläche von bislang 821 auf 1.265 Quadratmeter erweitert. 
Die vergrößerte Backwarenauslage ist künftig mit einem rückgelagerten Backraum versehen, sodass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter die Regale bequem von der Rückseite befüllen können. Die Pfandautomaten in der Nähe des Eingangsbereichs bieten 
den Kundinnen und Kunden den Vorteil, dass sie ihr Pfandgut direkt zu Beginn des Einkaufs abgeben können.
Rund 1.700 Produkte aus 18 Warengruppen werden im Durchschnitt in einem ALDI Markt geführt. Hinzu kommen bis zu dreimal 
wöchentlich wechselnde Aktionsartikel; darunter Produkte aus den Bereichen Textilien und Schuhe, Elektronik, Haushalt, Heim-
werkerbedarf oder Garten.
Die neuen Filialen werden zudem mit einem modernen Licht-, Farb- und Energiekonzept ausgestattet. Dank modernster Tech-
nik wie einer Photovoltaikanlage auf dem 
Marktdach und einer Wärmerückgewin-
nungsanlage, die den Marktraum beheizen 
kann, kommt das Gebäude ohne fossile 
Brennstoffe aus.
Für ein entspanntes Einkaufserlebnis ent-
steht ein Parkplatz mit insgesamt rund 
84 Stellplätzen, die alle Kundinnen und 
Kunden kostenlos nutzen dürfen. Zudem 
bietet Aldi auch besonders breite Park-
plätze für Menschen mit einer körperlichen 
Behinderung sowie Eltern-Kind-Parkplätze 
an.
Der jetzige Markt in der Vorburgstraße blei-
bt bis zur Fertigstellung des neuen Mark-
tes geöffnet, sodass die Kundinnen und 
Kunden auch während des Neubaus ohne 
Unterbrechung bei Aldi in der Vorburgstraße 
einkaufen können.                                 ▪(JPG)

Fortsetzung nächste Seite
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Der TSV Trittau freut 
sich über eine 
Weltmeisterin 
Trittau – Im Sportlerheim hat der TSV Trittau am 11.06.2022 
seine Weltmeisterin Karina Peisker empfangen. Neben 
Bürgermeister Oliver Mesch, Bürgervorsteherin Ulrike Loren-
zen und dem Vorsitzenden des TSV Trittau Jens Hoffmann, 
waren Vertreter der Kommunalpolitik, Vertreter von weiteren 
Trittauer Vereinen und Gäste erschienen. Karina Peisker 
gewann als  Rhönradturnerin bei der Weltmeisterschaft in 
Sønderborg (Dänemark) zweimal die Goldmedaille und ein-
mal Bronze. Von allen Anwesenden gab es lobende Worte 
für diese starke Leistung und ganz Trittau darf nun mächtig 
stolz sein, dass eine Weltmeisterin für den TSV Trittau ak-
tiv ist. Nicolai Ruschmeyer und Karina Peisker traten bei der 
Weltmeisterschaft für den TSV Trittau an. Trainerin Sandra 
Trepte fand viele lobende Worte und war sichtlich gerührt 
von dem großartigen Erfolg. Die idealen Trainingsbedingun-
gen in Trittau, die einzelnen Fähigkeiten ihrer Schützlinge, 
aber auch das gesamte starke Team, hob Trainerin San-
dra Trepte hervor. Man konnte deutlich spüren, mit wieviel 
Emotionen und Leidenschaft die Trainerin ihren Sport be-
treibt und offensichtlich diese Emotionen und Leidenschaft 
auch auf ihr Team mit viel Erfolg übertragen bekommt. 
   ▪(JPG)

Eichede – R.SH ist die Sicherheit im Straßenverkehr wichtig 
und unterstützt besorgte Eltern mit dem Plakat „VORSICHT 
SCHULKINDER“. An gefährlichen Kreuzungen, vor Schulen, 
Sportvereinen, Spielplätzen, in Wohngebieten oder Spiel-
straßen: Überall dort, wo die kleinen Schleswig-Holstein-
er unterwegs sind, ist das „VORSICHT SCHULKINDER“-
Plakat genau richtig. Der Dorfverein Eichede hat nun 
mehrere dieser Plakate entlang der Mollhagener Straße 
aufgestellt. Diese Straße ist Schulweg für viele Kinder oder 
dient als Weg um den Sportplatz zu erreichen. Von Tem-
po 100 gilt ab dem Ortsschild Tempo 50. Doch die meisten 
Autofahrer bleiben bei der ursprünglichen Geschwindig-
keit und bremsen erst deutlich später ab. Auch Fahrzeuge 

die in Richtung Mollhagen unterwegs sind, beschleunigen be-
reits deutlich vor dem Tempo 100 Bereich. Der Dorfverein 
möchte nun mit den Schildern die Aufmerksamkeit der Auto-
fahrer erreichen und hofft sehr, dass zukünftig das Tempolimit 
eingehalten wird und sich kein Unfall ereignet.             ▪(JPG)

Was ist denn da in 
Trittau los?
Wie wäre es, wenn unter dem Motto „Handele heldisch 
in deiner Region“ lokale Herausforderungen zum Poten-
tial der Region werden? Wenn sich Menschen mit Kraft 
und Spenden für die eigene Sache engagieren? Das geht 
nicht und es macht eh keiner mit? Doch, denn das liegt 
an jedem selbst! Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und 
engagieren Sie sich, denn das geht jetzt ganz einfach.
Was ist denn da los, in Trittau? Unter dem Motto „Handele hel-
disch in deiner Region“ können alle Einwohner der Region ab 
sofort unterstützenswerte, gemeinnützige Projekte auf www.
dasband.org einreichen. Bildungsangebote, Mittel für das 
Jugendtreff, sogar ganze Spielplätze sind möglich. Bedingung 
für die Einreichung: Sie muss gemeinnützig aus der Region 
und für die Region sein. „Wir freuen uns, dass Bürgermeister 
Oliver Mesch (Trittau) die Schirmherrschaft für „DasBand“ in 
der Region Trittau übernommen hat.“ sagt Nik Thörner von 
der Organisation DasBand gUG. Und es tut sich schon was: 
Ein Projekt ist bereits in der Mache. Eingereicht wird es aus 
der Region, für die Region. Allerdings fehlt noch ein Unterne-
hmen, das die Patenschaft übernimmt. „Unternehmenspat-
enschaft bedeutet nicht, dass das Unternehmen das Projekt 
finanzieren soll.“ Thörner weiter: „Die DasBand-Idee ist, alle 
Beteiligten zu Gewinnern zu machen! Die Einreicher lösen 
ein Problem, die Region wertet sich auf und die Patenun-
ternehmen erschließen neue Kunden und steigern die eigene 
Bekanntheit.“ Die Klammer um alle Beteiligten bietet Schirm-
herr Oliver Mesch: „Ich freue mich, zusammen mit „DasBand“ 
noch mehr sinnvolle Dinge, ganz nah an den Bürgern, mit 
den Bürgern und für die Bürger zu ermöglichen.“ Menschen 
und Unternehmen, die sich engagieren wollen, schauen auf
www.DasBand.org                                                                  ▪(DB)

Plakataktion gegen Raser 
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Anzeige

Insgesamt leben in Deutschland rund 42 Millionen Frauen, 
damit rund eine Million mehr als Männer. Während die durch-
schnittliche Lebenserwartung der Frauen in Deutschland bei 
rund 83,4 Jahren liegt, werden die Männer im Durchschnitt 
rund 78,6 Jahre alt. Die Gleichstellung der Frauen und Mäd-
chen stellt auch in Deutschland ein ungelöstes Problem dar. 
In vielen Bereichen des Lebens werden Frauen aufgrund 
ihres Geschlechts strukturell benachteiligt. In der Gesellschaft 
wurde die "traditionelle" Rollenverteilung über Jahrzehnte hin-
weg gefördert und verändert sich daher nur langsam. Unter 
anderem findet in den Bereiche Karriere, Beruf, Einkommen 
und Familie nach wie vor eine Ungleichbehandlung statt. Die 
Frauen haben es im Berufsalltag, ob mit oder ohne Kinder, 
häufig nicht leicht. Dabei stehen sie den Männern, was den 
Bildungsabschluss angeht, in Nichts nach - jeweils rund ein 
Viertel besitzen die Allgemeine Hochschulreife. An den Hoch-
schulen in Deutschland lag im Wintersemester 2021/22 der 
Frauenanteil unter den Studierenden bei rund 50,2 Prozent. 

Die weibliche Erwerbstätigkeit hat sich in den letzten Jahrzehnt-
en stark verändert. Seit den 1970er Jahren ist die Erwerbstä-
tigenquote kontinuierlich gestiegen. Der Anteil der erwerbstä-
tigen Frauen lag am 30. Juni 2021 über alle Berufsgruppen 
hinweg bei 48,4 Prozent. Dabei war der Frauenanteil in der 
Berufsgruppe Erziehung, soziale, hauswirtschaftliche Berufe, 
Theologie am höchsten. Unterrepräsentiert war der Frauenan-
teil in technischen Berufsgruppen wie zum Beispiel in der 

Frauen in Deutschland Kategorie Kunststoff- und Holzherstellung, -verarbeitung oder 
Maschinen- und Fahrzeugtechnikberufe. In der Gesamtbetra-
chtung lag die Erwerbstätigenquote von Frauen im Jahr 2019 
bei 74,7 Prozent. Im Jahr 2021 lag die Arbeitslosenquote der 
Frauen in Deutschland durchschnittlich bei 5,4 Prozent. Wobei 
die Quote seit 2005 kontinuierlich gesunken war und im Jahr 
2019 ihren Tiefststand erreichte. 

Frauen verdienen im Durchschnitt für vergleichbare Arbeit 
weniger Geld als Männer und übernehmen ein Großteil der 
unbezahlten Haus-, Erziehungs- und Pflegearbeiten: Im Jahr 
2021 betrug der durchschnittliche Bruttomonatsverdienst ein-
er vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmerin in Deutschland 3.699 
Euro. Zwar stieg der Verdienst kontinuierlich an, jedoch beträgt 
der Verdienstabstand zwischen Männern und Frauen (Gender-
Pay-Gap) in Deutschland im Jahr 2021 immer noch 18 Pro-
zent. Der Gender-Pay-Gap ist die Differenz des durchschnit-
tlichen Bruttostundenverdienstes der Männer und Frauen im 
Verhältnis zum Bruttostundenverdienst der Männer.

Generell sind die wichtigsten Werte im Leben der Frauen sowie 
Männer in Deutschland gute Freunde, Familie und eine glück-
liche Partnerschaft. Und doch werden Klischees erfüllt: Frau-
en legen mehr Wert auf Kinder sowie auf soziale Gerechtig-
keit und Hilfe für Menschen, die in Not geraten. Die Männer 
in Deutschland hingegen legen ihren Fokus stärker auf Erfolg 
im Beruf, materiellen Wohlstand und sind leistungsorientierter 
was ihre Werte angeht. Obwohl die Familie und Partnerschaft 
demnach das Wichtigste im Leben sind, heiraten die Frau-

Fortsetzung nächste Seite
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Access Bars® sowie für Training & Coaching

• Unausgeglichenheit 
• Schul- und Lernproblemen
• Belastende Situationen 

körperlicher oder seelischer Art
• Impulsivem Verhalten
• Hyperaktivität

Wir begleiten kleine und große Persönlichkeiten bei:

Wir freuen uns auf dich!

• Auflösen von einschrän-
kenden Glaubensätzen

• Ängsten
• Konzentrationsprobleme
• Resilienztraining
• ...und vieles mehr 

Das Leben dar f leicht sein!
scan me

04154 / 70 999 15
0175 / 187 45 00

info@troach-it.de

Bahnhofstr. 43
22946 Trittau

www.troach-it.de
Das Leben dar f leicht sein!

Anzeige

en immer später: Das durchschnittliche Heiratsalter lediger Frauen in 
Deutschland lag im Jahr 2020 bei 32,4 Jahren. Im Zeitraum von 1992 
bis 2021 hat sich das durchschnittliche Heiratsalter lediger Frauen in 
Deutschland um 6 Jahre von 26,4 auf 32,4 Jahre erhöht. Zudem ist das 
durchschnittliche Alter der Mütter bei der Geburt eines Kindes gestie-
gen. Diese Umstände können als Zeichen der Emanzipation der Frau 
gesehen werden.                                                                       ▪(statista)

Zweite Frau in den Aufsichtsrat 
gewählt  
Ahrensburg – Patricia Lobinger, Interim CEO der mobile.de GmbH, 
ist am 2. Juni von der Hauptversammlung der edding AG zur neuen 
Aufsichtsrätin gewählt worden. Lobinger ist nun neben Anja Keihani, 
die bei der diesjährigen Wahl durch die Belegschaft erneut als Arbeit-
nehmervertreterin bestätigt wurde, die zweite Frau im Aufsichtsrat der 
edding AG und bringt wertvolle Erfahrung in den Bereichen digitale 
Geschäftsmodelle und Transformation ein. Die Finanzexpertin ergänzt 
die Expertise von Michael Rauch, der nach seiner erneuten Wahl in den 
Aufsichtsrat in der anschließenden konstituierenden Sitzung zu dessen 
Vorsitzenden gewählt wurde. Rauch bekleidet bereits seit 2017 ein Auf-
sichtsratsmandat bei der edding AG. Sein Vorgänger Chehab Wahby 
verlässt nach 15 Jahren das Kontrollgremium, sein geschätzter Rat und 
seine vielen richtungweisenden Entscheidungen haben wesentlichen 
Anteil an der erfolgreichen Entwicklung der edding Gruppe in den ver-
gangenen zwei Dekaden.
„Ich freue mich sehr über meine Wahl zur Aufsichtsrätin der edding AG 
und die damit verbundene verantwortungsvolle Aufgabe in einem be-
sonderen Familienunternehmen. Gemeinsam mit meinen Aufsichtsrat-
skolleg:innen, dem Vorstand sowie allen Mitarbeiter:innen möchte ich 
den gesellschaftlichen und ökonomischen Umbruch zum Vorteil der 
edding AG nutzen und Innovationen auf vielen Ebenen weiter vorantrei-

ben“, sagt Patricia Lobinger, Aufsichtsrätin der edding 
AG"Wir freuen uns mit Patricia Lobinger nicht nur eine 
ausgewiesene Finanzexpertin, sondern auch eine 
Digitalstrategin gewonnen zu haben, die die Umsetzu-
ng unserer Strategie mit Aufsicht und Rat begleiten 
wird. Ihre Kompetenzen in den Bereichen Konsumen-
tenverständnis und Organisationsentwicklung sowie 
ihre Begeisterung für unsere Werte, insbesondere in 
Hinblick auf soziale und ökologische Nachhaltigkeit, 
werden für uns in den nächsten Jahren sehr wert-
voll sein. Im Namen aller edding Stakeholder danken 
wir unserem scheidenden Aufsichtsratsvorsitzenden 
Chehab Wahby zutiefst für die letzten 15 Jahre, in 
denen er die edding AG mit mutigen Personalentsc-
heidungen, strategischem Rat und viel edding Tinte 
im Blut für kommende Herausforderungen gestärkt 
hat und freuen uns, dass er uns auch nach seinem 
Mandat freundschaftlich verbunden bleibt“, bekräftigt 
Julia Ledermann, Beiratsvorsitzende der edding AG.
Konzernergebnis 2021 weitgehend innerhalb der zu-
letzt bekannt gegebenen Prognosekorridore:
Das Konzernergebnis der edding Gruppe für 2021 ist 
vor dem Hintergrund der durch die COVID-19-Pande-
mie geprägten wirtschaftlichen Gesamtumstände zu-
friedenstellend. Die Umsatzerlöse der edding Gruppe 
steigen geprägt durch starkes Wachstum im zweiten 
Halbjahr 2021 auf 148,6 Mio. EUR. Das durch Son-
derabschreibungen im Segment Visuelle Kommunika-
tion negativ beeinflusste Konzern-EBIT von 6,9 Mio. 
EUR ist akzeptabel, erreicht aber nicht die avisierten 
ambitionierten Ergebnisziele. Das Ergebnis der Mut-
tergesellschaft steigt im Berichtsjahr aufgrund eines 
Einmaleffekts in Form von Auflösung einer Pensions-
rückstellung nominal auf 5,2 Mio. EUR, ohne diesen 
Sondereffekt in Höhe von 3,4 Mio. EUR nach Steuern 
wäre jedoch ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen 
gewesen.
Über Patricia Lobinger, stellv. Aufsichtsratsvorsi-
tzende edding AG
Patricia Lobinger (Jg. 1980) hat einen Masterab-
schluss in Internationaler Betriebswirtschaftslehre der 
WU Wien sowie einen Master in Business Consulting 
der Hochschule Wismar. Nach mehreren Jahren in 
der Unternehmensberatung ist Patricia Lobinger seit 
2011 in verschiedenen Funktionen bei der mobile.de 
GmbH tätig, bis 2021 in der Rolle der CFO, aktuell 
noch als Interim CEO. Neben ihrer langjährigen Er-
fahrung im Finanzbereich und mit digitalen Geschäfts-
modellen beschäftigt sie sich intensiv mit Themen wie 
Führung, Organisationsentwicklung und Erfolgskriter-
ien von Veränderungsprozessen.                        ▪(PM)
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Deutschlands beste MINT-Talente begeistern beim 57. Bun-
desfinale mit kreativen und innovativen Forschungsprojekten
Die Preisträgerinnen und Preisträger des 57. Bundeswettbe-
werbs Jugend forscht stehen fest. Deutschlands beste Nach-
wuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler 
wurden heute bei der Siegerehrung in Anwesenheit des Parla-
mentarischen Staatssekretärs bei der Bundesministerin für Bil-
dung und Forschung Dr. Jens Brandenburg, des Wirtschafts-
ministers des Landes Schleswig-Holstein Dr. Bernd Buchholz, 
der Bildungsministerin des Landes Schleswig-Holstein und 
Präsidentin der Kultusministerkonferenz Karin Prien, des 
Präsidenten des FORSCHUNGSFORUMS Schleswig-Hol-
stein e. V. Dr. Philipp Murmann sowie weiterer Ehrengäste 
ausgezeichnet. Das Bundesfinale 2022, für das sich 168 junge 
MINT-Talente mit 108 innovativen Forschungsprojekten quali-
fiziert hatten, wurde gemeinsam ausgerichtet von der Stiftung 
Jugend forscht e. V. und vom FORSCHUNGSFORUM Schle-
swig-Holstein e. V.
Hendrik Ridder aus Bremen baute eine 2,5 Meter lange Was-
serrakete, die bis in eine Höhe von 270 Metern fliegen kann. 
Sein Flugkörper startet von einer selbst konstruierten Star-
trampe, wird vollautomatisch gesteuert und dient als fliegende 
Wetterstation. Der 16-Jährige erhielt den Preis des Bunde-
spräsidenten für eine außergewöhnliche Arbeit. Intakte Moore 
speichern große Mengen des Treibhausgases Kohlendioxid. 
Cornelius-Ägidian Quint (18) aus Schleswig-Holstein entwick-
elte eine innovative Methode, mit der sich Moose auf ehemali-
gen Moorflächen schneller wieder ansiedeln lassen, um diese 
zu renaturieren. Er wurde mit dem Preis des Bundeskanzlers 
für die originellste Arbeit ausgezeichnet.
Den Preis der Bundesbildungsministerin für die beste interd-
isziplinäre Arbeit erhielten Maximilian Pfannkuch (19), Jaro 
Filip (19) und Dominik Hein (19) aus Hessen. Die drei konstru-
ierten ein neuartiges, per App gesteuertes Reinigungssystem, 
das Raumluft mit dem Licht von LEDs wirkungsvoll desinfiziert. 
Bundessieger im Fachgebiet Arbeitswelt wurde Vincent Nack 
(15) aus Bayern. Er konzipierte ein autonomes Notbrems-As-
sistenzsystem für Fahrräder, das Zusammenstöße verhindern 
kann. Dazu nutzte er Ultraschall- und Lagesensoren sowie 

eine elektromechanische Ansteuerung der Hinterradbremse.
Dihydroxybenzene kommen als Abbauprodukte bestimmter 
organischer Stoffe in der Umwelt vor. Am Beispiel der Ack-
er-Schmalwand untersuchte David Sauer (18) aus Rhein-
land-Pfalz den Einfluss dieser toxischen Substanzen auf 
Pflanzen. Er errang den Bundessieg in Biologie. Die Che-
mie-Bundessiegerinnen Hannah Amrhein (17), Lena Fries (16) 
und Hanna Fries (16) aus Bayern fanden einen neuen Ansatz, 
um den Pflanzennährstoff Phosphor aus Abwasser zu recy-
celn. Sie nutzten die sogenannte Elektroflotation, bei der win-
zige Flocken Phosphate binden.
Können Sternhaufen Gammastrahlung erzeugen? Vanessa 
Guthier (18) aus Sachsen-Anhalt schrieb ein Computerpro-
gramm, mit dem sie die spezifischen Bedingungen identifi-
zieren konnte, die erfüllt sein müssen, damit Gammastrahlung 
entstehen kann. Sie siegte im Fachgebiet Geo- und Raumwis-
senschaften. Elian Terelle (18) aus Rheinland-Pfalz überzeugte 
die Jury in Mathematik/Informatik. Der Jungforscher entwick-
elte ein eigenes, kostengünstiges System für Video-Liveüber-
tragungen im Sportbereich. Mit diesem lassen sich spannende 
Spielszenen zurückspulen und in jedem gewünschten Tempo 
wiederholen.
Der Physik-Bundessieger Carlos Steiner Navarro (18) aus 
Nordrhein-Westfalen befasste sich mit dem Effekt des mag-
netischen Schwebens. In Experimenten gelang es ihm, einen 
kleinen Magneten beständig zum Schweben zu bringen, die 
Schwebeposition zu berechnen und das Phänomen theoretisch 
zu erklären. Im Fachgebiet Technik setzten sich Johann Elias 
Stoetzer (17) und Steven Gurgel (17) aus Mecklenburg-Vor-
pommern durch. Die beiden entwickelten ein Verfahren, um 
selbst hergestellte 3-D-Sensoren auf Textilien aufzudrucken. 
Ihr Ansatz ermöglicht künftig eine Reihe neuer Anwendungen, 
so etwa zur Ausstattung von Schutzkleidung.
Der Preis "Jugend forscht Schule 2022" der Ständigen Kon-
ferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik 
Deutschland, überreicht von der KMK-Präsidentin und Bil-
dungsministerin des Landes Schleswig-Holstein Karin Prien, 
ging an das Wieland-Gymnasium Biberach für seine exzellente 
MINT-Förderung.                        ▪(Stiftung Jugend forscht e. V.)

Jugend forscht Bundessiegerinnen und Bundessieger 2022 
in Lübeck ausgezeichnet
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Stichfl amme aus 
Gasfl asche 

Das Amt Sandesneben - Nusse darf sich über neue 
Feuerwehrleute freuen
Schiphorst – Aus dem ehemaligen Amt Nusse haben 12 An-
wärter (davon eine Frau) im Alter von 18 bis 35 Jahren die 
Grundausbildung Truppmann Teil 1 bestanden. Aus dem ehe-
maligen Amt Sandesneben kamen 24 Anwärter (davon neun 
Frauen) im Alter von 17 bis 51 Jahren, die erfolgreich die Grun-
dausbildung absolvierten. Bei der praktischen Abschlussübung 
musste eine Wasserversorgung über eine längere Wegstrecke 
von einem Teich zu einer Brandstelle auf einem Feld aufge-
baut werden. Die Ausbilder waren stolz auf ihre Schützlinge. 
In ihrer schweren Einsatzkleidung trotzten die Anwärter der 
Hitze und behielten einen kühlen Kopf. Zum Ende erhielten 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Urkunde, womit 
die erfolgreiche Teilnahme an der Grundausbildung bestätigt 
wird. Somit können die Anwärter schon demnächst erste re-
ale Einsätze mitfahren. Amtsausbilder Jürgen Bodien erhielt 
dankende Worte und bekam ein Geschenk überreicht für seine 
20-jährige Tätigkeit als Amtsausbilder, die nun endete. Im An-
schluss gingen die Feuerwehrleute bei einem kühlen Getränk 
und einer Grillwurst in den kameradschaftlichen Teil über.
                                                                                          ▪(JPG)

BLAULICHT

Todendorf – Die Freiwillige Feuerwehr Toden-
dorf wurde am 21.06.2022, in die Straße Rönn-
baum alarmiert. Vor Ort schoss aus einer Glas-
flasche mit defekter Armatur eine große Stich-
flamme. Beim anschließen der Gasflasche war 
die Stichflamme entstanden. Verletzt wurde 
glücklicherweise niemand. Die Feuerwehrleute 
drehten die Gasflasche ab, die nah am Wohn-
haus stand und brachten diese aus dem Ge-
fahrenbereich. Mit Hilfe eines Gartenschlauchs 
der Hausbewohner wurde die Gasflasche abge-
kühlt und mit einer Wärmebildkamera nochmals 
kontrolliert. Bereits nach kurzer Zeit konnten die 
Feuerwehrleute wieder abrücken. Zur Erleich-
terung der Hausbewohner blieb es am Ende bei 
einem Schrecken.                                     ▪(JPG)
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Familie auf Fahrrädern 
wird vom Auto erfasst
Siek – Auf der Sieker Straße ereignete sich am 23.06.2022 ein schwerer 
Verkehrsunfall. Der 49 jährige Fahrer eines Fords befuhr die Straße aus 
Richtung Großensee kommend in Fahrtrichtung Siek. Auf Höhe eines 
Reiterhofs kam der Mann aus ungeklärter Ursache nach rechts von der 
Fahrbahn ab. Das Fahrzeug geriet auf den Grünstreifen, erfasste auf 
dem Radweg eine Hoisdorfer Familie, die gerade eine Radtour machte, 
kollidierte mit einem geparkten Motorrad, durchbrach ein Tor und kam 
auf einer Wiese zum Stehen. Ein 34 jähriger Mann, der eines der Fahr-
räder fuhr, wurde bei dem Unfall lebensgefährlich verletzt. Das Fahrrad 
des Mannes zog einen Anhänger, in dem sich ein zweijähriges Kind 
befand. Das zweijährige Kind wurde ebenfalls lebensgefährlich verletzt. 
Eine 32 jährige Frau auf einem weiteren Fahrrad wurde schwer verletzt. 
Ersthelfer zögerten keinen Moment und eilten sofort zur Unfallstelle. 
Mehrere Rettungskräfte von Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst 
rückten zur Unfallstelle an. Auch zwei Rettungshubschrauber landeten 
an der Unfallstelle und brachten die lebensgefährlich verletzten Perso-
nen in Krankenhäuser. Der Fahrer des Fords wurde von der Polizei mit 
zur Dienststelle genommen. Zur Klärung der genauen Unfallursache 
wurde ein Dekra Gutachter angefordert. Die Ersthelfer wurden durch 
Notfallseelsorger betreut.                                                              ▪(JPG)  Feuerwehrleute 

werden ausgebremst 
Schönberg  – Wenn die Melder der Feuerwehrleute 
aus Schönberg piepen, dann zählt jede Sekunde. 
Zügig eilen die Freiwilligen Feuerwehrleute zum 
Gerätehaus. Doch dort werden sie meistens lei-
der schon ausgebremst. Die Privatfahrzeuge der 
Feuerwehrleute müssen im Ernstfall schnell ab-
gestellt werden. Dann ziehen die Feuerwehrleute 
ihre Schutzkleidung an um die Fahrzeuge schnell 
zu besetzen. Doch leider werden die Parkplätze 
für die Einsatzkräfte immer wieder durch Anwoh-
ner zugeparkt. So müssen die Feuerwehrleute erst 
einen Stellplatz für ihre Privatfahrzeuge suchen. 
Wehrführer Michael Ehlers appelliert nochmal 
deutlich an alle Anwohner: „Halten Sie diese 
Flächen immer frei, im Ernstfall zählt jede Sekun
de!“                                                              ▪(JPG)  
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Braak – Am Pfingstmontag (06. Juni 2022) meldeten Zeugen gegen 07:30 Uhr einen ausgesetzten Hund an der Kreisstraße 
96 bei Braak. Der Hund wurde anschließend durch die Polizei Trittau in das Tierheim Großhansdorf gebracht. Ein Tierarzt un-
tersuchte den Hund zunächst. Im Tierheim erkannten die Mitarbeiterinnen schnell, im Hundehaus ist es für den 9 Monate al-

ten Mogli zu unruhig, da er sehr verängstigt war. 
Daher konnte Mogli am gestrigen Samstag in seine 
neue Pflegefamilie ziehen. Hier bekommt er sehr 
viel Liebe und die nötige Ruhe. Die Ermittlun-
gen der Ordnungsbehörden laufen derzeit noch, 
wer den Hund an der Kreisstraße ausgesetzt hat. 
          ▪(JPG)

Todendorf – Am 13.06.2022, hat die Freiwillige Feuerwehr ein Reh aus einem Brückengeländer der Auto-
bahnüberquerung „Waldweg“ befreit. Die Polizei hatte die Feuerwehr alarmiert. Um das Reh nicht weiter 
zu erschrecken, wurde eine Decke über den Kopf gelegt und mit einem Hydraulischem Spreitzer wurden 
die  Gitterstäbe  auseinandergebogen. „Die Verletzungen hat sich das Reh bereits im Vorfeld bei eigenen 
Befreiungsversuchen zugezogen.“ konnte der Gerätewart, Marvin Jönnsson der ebenfalls auch als Jäger in 
Stormarn tätig ist,  feststellen. Der Einsatz konnte schnell abgearbeitet werden und das Reh verschwand im 
Anschluss in einem angrenzenden Waldstück.                                                                                ▪(JPG/FF)

Reh steckt im 
Brückengeländer fest 

Mogli braucht nun erstmal ganz viel Ruhe
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Rotary Club Großhansdorf mit groß-
zügiger Spende an Jugendfeuerwehr 
Steinburg 
Eichede – Sigrid Mayer - Jendrek vom Rotary Club Großhansdorf, hat eine 
großzügig Spende von 500€ an die Jugendfeuerwehr Steinburg überge-
ben. Der Rotary Club unterstützt regionale Dinge und dazugehören natür-
lich die Jugendfeuerwehren. Das Geld möchte die Jugendfeuerwehr Stein-
burg beim Kreiszeltlager vom 07.08.2022 bis zum 12.08.2022 auf Usedom 
für Freizeitaktivitäten verwenden. Sigrid Mayer - Jendrek vom Rotary Club 
Großhansdorf ist es wichtig, dass auch die Jugendfeuerwehr Steinburg bei 
den Spenden bedacht wird. „Auch wir auf dem Dorf können was und das kön-
nen wir auch zeigen!“ so Sigrid Mayer - Jendrek Die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr freuten sich sehr über die großzügige Spende. Steinburgs Bürgermeister Wolfgang Meyer hob auch nochmal hervor, 
wie wichtig die Jugendfeuerwehr ist. Wie die Vergangenheit zeigte, werden fast alle Mitglieder einmal in die Wehren aus Eichede, 
Sprenge oder Mollhagen übertreten. Durch Veranstaltungen wie die Jahreshauptversammlungen lernen die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr wie eine Gemeinde funktioniert. Langjährige Freundschaften entwickeln sich und die Jugendlichen werden zu echten 
Teamplayern.  Im Kreis Stormarn gibt es aktuell 39 Jugendfeuerwehren mit über 900 Mitgliedern.                                              ▪(JPG)

31 jähriger Mann wegen des Verdachts des unerlaub-
ten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht 
geringer Menge in Mollhagen verhaftet 
Mollhagen  – Am 31.05.2022 wurde ein 31 Jahre alter Mann in Mollhagen festgenommen, der zwar über eine Meldeanschrift 
in Cottbus verfügt, sich dort jedoch kaum jemals aufgehalten haben soll. Auf Antrag der Staatsanwaltschaft hat das Amtsger-
icht Lübeck Untersuchungshaftbefehl wegen des dringenden Verdachts des unerlaubten Handeltreibens mit Betäubung-
smitteln in nicht geringer Menge und des Haftgrundes der Fluchtgefahr gegen den Mann erlassen. Er wurde der JVA Lübeck 
zugeführt. Die Ermittlungen dauern weiter an. Zu deren Schutz können aktuell keine weiteren Auskünfte erteilt werden.
  ▪(JPG)



24  |  BLAULICHT

Foodtruck verköstigte Feuerwehrleute 
Schönberg  –  Celina und Leo legten am 17.06.2022, am Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Schönberg mit ihrem 
Foodtruck einen Catering Boxenstopp ein. Die hungrigen Feuerwehrleute konnten zwischen Ferkelbox, Bullenbox, Lümmelbox, 
Kri - Po Box und Veggiebox wählen. Die Boxen waren je nach Wahl mit Spanferkel Pulled Pork, Pulled Beef vom Holsteiner Rind, 
Currywurst, Gemüsefalafel oder Kringel Pommes gefüllt. Mit Baconkraut, Knobisoße, Currymajo, Röstzwiebeln, Salat und Käse 
wurden die Boxen dann verfeinert. Das die Handgriffe im Foodtruck perfekt sitzen wurde schnell deutlich, schließlich erhielten 
in kürzester Zeit die 40 Feuerwehrleute ihr Essen. Der Geschmack überzeugte sofort und somit blieb es bei den meisten Feuer-

wehrleute nicht nur bei einer Box. Nach zwei Stunden hatten 
Celina und Leo ihren Job hervorragend gemeistert und eine 
ganze Feuerwehr war gut gelaunt und gesättigt. Die Feuer-
wehrleute ließen bei einem Getränk und kameradschaftlichen 
Gesprächen den Abend ausklingen. Der Foodtruck kann unter: 
0171/6852054 oder info@cookandcatering.de gebucht wer-
den.                                                                                 ▪(JPG)
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Rauchmelder retten nachweislich Leben
Rauchmelder senken nachweislich die Gefahr, bei einem Brand zu sterben.
Rauchmelder retten in Deutschland durchschnittlich 4,1 Menschen pro Tag vor gesundheitlichen Schäden oder sogar dem Tod. 
Das ergab eine Auswertung der Medienberichterstattung von Dezember 2019 bis Februar 2020 der Initiative „Rauchmelder retten 
Leben“ anlässlich des Rauchmeldertages am 13.03.2020. Im Jahr 2015 wurden laut einer vergleichbaren Auswertung durch-
schnittlich nur 1,2 Personen gerettet.
 Die ebenfalls erstmals veröffentlichte Studie „Wirksamkeit der Rauchwarnmelderpflicht“ weist zudem auch statistisch nach: 
Rauchmelder retten Leben. Durchschnittlich werden statistisch belegt bei Bränden pro Jahr 68 Personen vor dem Tod gerettet. 
Das ist das zentrale Ergebnis der Erhebung von Dr. Sebastian Festag, Risikoforscher bei Hekatron Brandschutz. Durch die 
flächendeckende Rauchmelderpflicht in den verschiedenen Bundesländern und die zunehmende Ausstattung von Haushalten mit 

Rauchwarnmeldern sinkt das Brandsterberisiko sig-
nifikant. In die Studie konnte nachgewiesen werden, 
dass der Rückgang der Sterbefälle bei Bränden im 
Zusammenhang mit der Rauchmelderpflicht steht. 
Damit verdanken statistisch abgesichert bisher über 
500 Menschen ihr Leben einem Rauchwarnmelder. 
                                                                         ▪(RRL)
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Rettungshubschrauber 
landet in Lütjensee 

Lütjensee – Um den Notarzt zu einem 
medizinischen Notfall zu bringen, 
landete der Rettungshubschrauber 
Christoph Hansa am 07.06.2022 auf 
einer Wiese an der Straße Seeredder. 
Der Rettungshubschrauber ist am
BG Klinikum Hamburg-Boberg sta-
tioniert. Die Station wurde im Feb-
ruar 1990 in Betrieb genommen. 
Bisher wurde der Hubschrauber 
zu über 32.000 Einsätzen gerufen. 
Oft ist der Hubschrauber das ein-
zige und schnellste Rettungsmittel. 
Rund 2 Minuten braucht die Crew, 
um zum Einsatzort aufzubrechen. 
Überfüllte Straßen oder zeitraubende 
Umwege können dabei einfach un-
ter dem Hubschrauber zurücklassen 
werden. So spart die Crew wertvol-
le Minuten, die über Leben und Tod 
entscheiden können. Bei Primäre-
insätzen bringt die ADAC Luftrettung 
den Notarzt auf dem schnellsten 
Weg zu seinem Einsatzort. Bei Be-
darf transportiert der Hubschrauber 
den Verletzten anschließend in ein 
optimal geeignetes Krankenhaus. 
   ▪(JPG)
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Unfall auf der BAB 1 - ist ein illegales Straßenrennen 
der Auslöser gewesen?
Am 18.06.2022 ist es auf der BAB 1 in Fahrtrichtung Hamburg, 
zwischen den Anschlussstellen Barsbüttel und dem Auto-
bahnkreuz Hamburg-Ost, zu einem Verkehrsunfall gekommen.
Nach derzeitigen Erkenntnissen hatten sich zuvor ein Por-
sche Panamera und das nun am Unfall beteiligte schwarze 
BMW Cabrio offensichtlich ein Rennen geliefert. Hierbei sei 
es zu waghalsigen Fahrmanövern und abrupten Fahrstreifen-
wechseln gekommen. Gegen 21.45 Uhr verlor der 30-jährige 
Fahrer des BMW aus noch ungeklärter Ursache die Kontrolle 
über sein Fahrzeug und kollidierte mit einem schwarzen VW 
Polo. Beide Fahrzeuge verkeilten sich ineinander und schlu-
gen in der Mittelschutzplanke ein, welche auf einer Länge 
von ca. 30 Metern erheblich deformiert wurde. Der Fahrer 
des Porsche Panamera setze seine Fahrt unerkannt fort. Der 
BMW-Fahrer aus Oststeinbek sowie sein 33-jähriger Beifahrer 
aus Hamburg wurden leicht verletzt. Auch der 35-jährige Po-
lo-Fahrer aus Bad Oldesloe und sein 38 Jahre alter Beifahrer 
aus Hamburg zogen sich leichte Verletzungen zu. Alle Unfall-
beteiligten wurden zur weiteren Behandlungen in umliegenden 
Krankenhäuser gebracht. Für die Bergungs- und Räumung-
sarbeiten sowie für die Dauer der Unfallaufnahme musste die 
BAB 1 in Fahrtrichtung Süden bis zum 19.06.2022, 03.30 Uhr 
voll gesperrt werden. Aufgrund der starken Deformierung der 
Mittelschutzplanke ist eine Sperrung des linken von drei Fahr-
streifens noch aktuell. Die Instandsetzungsarbeiten wurden am 

heutigen Tage fortgesetzt. Das Polizei-Autobahnrevier in Bad 
Oldesloe hat die Ermittlungen in diesem Fall aufgenommen 
und sucht Zeugen. Wer kann Angaben zu dem mutmaßlichen 
Autorennen zwischen dem schwarzen BMW-Cabrio und einem 
Porsche Panamera machen? Weiterhin bittet die Polizei um 
Hinweise, die zur Ermittlung des Porsche Panamera und des-
sen Fahrer führen können. Hinweisgeber werden gebeten sich 
unter der Telefonnummer 04531/17060 zu melden.        ▪(JPG)
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Witzhave – Am 11. Juni  konnte die Jugendfeuerwehr Witzhave endlich 
die Feier zu ihrem 50-jährigen Bestehen nachholen. Dass es mittler-
weile 50+1 Jahre geworden sind, ist bekannten Umständen geschuldet. 
Zahlreiche Gäste anderer Feuerwehren des Kreises Stormarn waren 
der Einladung nach Witzhave gefolgt, sodass die örtliche Sporthalle 
mit über 100 Blauröcken gut gefüllt war. Jugendfeuerwehrwart Hen-
ning Fuchs steuerte den Geburtstag durch ein munteres Programm aus 
Rückblicken und aktuellen Geschehnissen seiner Jugendwehr, welcher 
durch harmonische Klänge des Eichedeer Musikzuges begleitet wurde.
Zu Wort kamen auch geladene Ehrengäste wie Witzhaves Bürger-
meister Jens Feldhusen, der Kreisbrandmeister Olaf Klaus, Kreispräsi-
dent Hans-Werner Harmuth, Lütjensees Bürgermeisterin und stellv. 
Amtvorsteherin Ulrike Stentzler, der Kreisjugendwart Melf Behrens 
sowie der stellv. Amtswehrführer Kai Spittler. Sie alle hoben in ihren 
Grußworten die Wichtigkeit des Nachwuchses innerhalb einer Feuer-
wehr hervor. Die als dritte Jugendwehr im Kreis Stormarn am 3.1.1971 
gegründete JF-Witzhave zeige dies aufgrund ihres nun mittlerweile 
über 50-jährigen Bestehens in aller Deutlichkeit.
Ehrengemeindewehrführer Volker Korffmann ließ in seiner emotionalen 
Ansprache unter anderem die Grundsteinlegung für die Gründung im 
Jahre 1971 eindrucksvoll Revue passieren. Auch die jahrzehntelange 
Freundschaft zu den Kameradinnen und Kameraden aus Saarijärvi 
(Finnland), fand mit seinen Worten viel Anklang.
Aus der Nachbargemeinde Grande waren unter anderem Bürger-
meister Heinz Hoch und Wehrführer Gerd Kroll anwesend. Da die Kam-
eradinnen und Kameraden aus Grande keine eigene Jugendwehr vorh-
alten können, finden die von dort stammenden Kids ihre ehrenamtliche 
Unterkunft in Witzhave. Beide lobten die stets frische und freundliche 
Art der Jugendlichen, die alljährlich auch zahlreiche Veranstaltungen 
in Grande begleiten. Ebenso hoben sie die hervorragende Arbeit der 
Jugendwarte und Betreuerinnen hervor, durch die eine starke Truppe 
heranwächst.

50+1 Jahre – Ein guter Grund zum Feiern
Eine ganz besondere Ehre ergab sich für die beiden 
Jugendwarte Henning Fuchs und Fabian Bannach. 
Aufgrund ihrer besonderen Leistungen innerhalb der 
Jugendfeuerwehr Witzhave wurden sie durch den 
Kreisjugendwart Melf Behrens mit der bronzenen 
Leistungsspange der Jugendfeuerwehr des Landes-
feuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ausgezeich-
net.
Nach vielen Worten folgten sehenswerte Taten. Um 
ihren Gästen auch etwas für die Augen zu bieten, 
hatten die Jungs und Mädels eine Löschübung vor-
bereitet. Während der Veranstaltung ertönten in der 
Sporthalle die Funkmeldeempfänger und die jungen 
Nachwuchskräfte machten sich auf zu ihrem sim-
ulierten Einsatz. Mit Blaulicht und Martinshorn ging 
es hinaus auf den angrenzenden Spielplatz, wo es 
zur Personenrettung in eine verqualmte Hütte ging. 
Nach erfolgreicher Rettung gingen drei Trupps zum 
Löschangriff vor.
Großartige Unterstützung erfuhren die Gastgeber 
durch eine Abordnung von Grander Kameradinnen 
und Kameraden, die sich während der Veranstaltung 
um das leibliche Wohl aller Gäste kümmerten.
Am Ende des Tages waren alle an der Organisation 
beteiligten Personen sehr zufrieden mit dem Ablauf, 
den guten Gesprächen und dem freundlichen Feed-
back aus der Runde.                                            ▪(BB)
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Premiere: die ersten Mantrailer-Hunde für Schleswig-Holstein/ 
die Weimaraner-Hündinnen haben ihre Ausbildung beendet
(ots) – Am 1. Juni 2022 haben "Koko" und "Lilli" ihre Ausbildung 
mit der Ablegung der Prüfung beendet und sind jetzt Mantrailer 
und Geruchsdifferenzierungshunde. Damit sind die ersten beiden 
Hunde, die nach dem neuen Ausbildungskonzept nicht dual, son-
dern als Spezialhunde ausgebildet wurden, jetzt für die entspre-
chenden Einsätze bereit. Der dienstliche Erlass, der die Integra-
tion von Mantrailern in das Diensthundewesen der Landespolizei 
Schleswig-Holstein beschreibt, sieht zwei Ausbildungsphasen 

vor. Diese werden in einem Zeitraum von 24 Monaten durch-
geführt. Die erste Phase konnten "Koko" und "Lilli" bereits im 
Juni letzten Jahres abschließen. Seit dieser Zeit sind sie ze-
rtifizierte Geruchsdifferenzierungshunde. Nun haben sie mit 
der Prüfung zum Mantrailer auch die zweite Phase der Aus-
bildung bestanden. Für die Geruchsdifferenzierung lernen 
die Hunde, einen bestimmten Geruch unter vielen anderen 
Gerüchen zu identifizieren. Ob z.B. ein Verdächtiger sich an 
einem Tatort aufgehalten hat, kann so zur Aufklärung ein-
er Tat beitragen und wird von Gerichten als Indiz und man-
chmal auch als Beweis zugelassen. Mantrailer werden im 
Rahmen der Gefahrenabwehr gebraucht, beispielsweise für 
die Suche nach vermissten oder hilflosen Menschen. Hier 
folgen sie dem Individualgeruch einer Person. Während für 
die Ausbildung der Schutzhunde überwiegend Schäferhun-
de in Frage kommen, ist die Bandbreite der Hunderassen 
bei den Mantrailern und Geruchsdifferenzierungshunden 
größer. Da es hier auf die Nasenleistung ankommt, müssen 
die Hunde nicht die für die Schutzhunde zutreffenden An-
forderungen erfüllen. 

"Koko", die vom Ausbildungsleiter Peter-Jörg Zimmer 
geführt wird und "Lilli", die zu Dennis Bresa gehört, sind 
Weimaraner-Hündinnen. Seit Anfang des Jahres gibt es 
mit der Kleinen Münsterländerin "Ambra", der Bayerischen 
Gebirgsschweißhündin "Käthe" und der Lagotto Romagno-
lo-Hündin "Sky" noch weitere Rassen. Diese drei Hündinnen 
befinden sich noch am Anfang ihrer Ausbildung.

Alle Diensthundeführerinnen und Diensthundeführer setzen 
bei der Ausbildung der Hunde auf positive Verstärkung. Das 
bedeutet, dass immer wieder geübtes und erwünschtes Ver-
halten ausgiebig gelobt wird. Die Hunde lernen so spieler-
isch, worauf es ankommt. "Koko" und "Lilli" freuen sich auf 
die kommenden Einsätze.
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Sportplatz verwandelt sich zur Berufsfeuerwehrwache
Mollhagen – Morgens Antreten, Fahrzeuge einteilen und 24 Stunden Dienst mit verschiedensten Einsätzen auf der Feuerwa-
che leisten. Dies ist ein Berufsfeuerwehrtag. Jugendfeuerwehrmitglieder spielen dabei den Dienstablauf einer Berufsfeuer-
wehr nach. Aber nicht nur um Einsätze abzuarbeiten, sondern auch um die Ausrüstung genau kennenzulernen und diese 
richtig zu pflegen. Der Sportplatz an der Grundschule Mollhagen verwandelte sich für ein Wochenende zur provisorischen 
Berufsfeuerwehrwache. Hierzu wurden mehrere Zelte auf dem Sportplatz aufgebaut, damit Ruheräume, Kantine usw. ent-
stehen konnten. Am Freitag lernte der Nachwuchs die Drohneneinheit der Technischen Einsatzleitung kennen. 23 Kinder aus 
den Jugendfeuerwehren Steinburg und Hammoor wurden am Samstag zu 16 Einsätzen alarmiert. Diese Einsatzlagen hatten 
sich die „Großen“ Feuerwehrleute im Vorfeld ausgedacht, ausführlich geplant und dann umgesetzt. Das Brötchen holen am 
frühen Morgen, war auch bereits der erste Einsatz. Nach der Stärkung folgten dann die weiteren Einsätze. Von der Ölspur 
bis zum Großfeuer waren die verschiedensten Einsatzlagen über den ganzen Tag dabei. Die Betreuer / Ausbilder hatten ein 
wachsames Auge auf ihre Schützlinge, vermittelten Wissenswertes und achteten auch darauf, dass der Spaß nicht zu kurz 
kommt. Bei dem Feuerwehrnachwuchs war die Meinung am Ende des Tages klar: „Es hat allen ganz viel Spaß gemacht“. 

▪(JPG)
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125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schönberg 
Schönberg – Am 23. Mai 1897 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Schönberg gegründet. Für die 43 Feuerwehrleute  aus Schön-
berg, wurde zur Gründung 400 Goldmark von einem Bürger 
gestiftet. Von dem Geld wurde die Uniform der Feuerwehrleute 
angeschafft. Die Gemeinde schaffte eine Handdruckspritze 
und andere erforderliche Ausrüstungsgegenstände an. 
Erst im Jahr 1946 konnte die erste Motorspritze in Dienst 
gestellt werden. Bis dahin mussten acht Feuerwehrleute die 
Handdruckspritze bedienen. Bevor das Zeitalter der Motorisi-
erung begann, wurden die Landwirte im Fuhrrollen eingeteilt. 
Dabei zog ein Gespann die Spritze und je ein Gespann den er-
sten und den zweiten Mannschaftswagen. Auch schon damals 
wurde nachbarschaftliche Löschhilfe geleistet. Die Gespanne 
wurden nach dem zweiten Weltkrieg von Traktoren abgelöst. 
Im Jahr 1958 bekam die Freiwillige Feuerwehr Schönberg 
dann ihr erstes Löschfahrzeug. Dies war ein Tragkraftspritzen-
fahrzeug. 1963 wurde vom Zivilschutz ein Löschfahrzeug mit 
eingebauter Pumpe für 1600 Liter Förderleistung je Minute und 
einer Tragkraftspritze zur Verfügung gestellt. 
Im Jahr 1972 wurde ein neues Gerätehaus für zwei Fahrzeuge 
gebaut. Bis dahin wurde das Löschfahrzeug in einer Scheune 
untergestellt. 1978 schaffte die Gemeinde ein zusätzliches ge-
brauchtes Tank - Löschfahrzeug an. Dieses Fahrzeug war bis 
1997 im Einsatz. Im Jahr 1992 wurde wieder ein gebrauchtes 
Löschfahrzeug gekauft. Es folgten weitere Erneuerungen und 
der Fuhrpark, Einsatzkleidung und Ausrüstung wurden mod-
erner, wobei die Mitgliederzahl immer stabil blieb. 
Heute sind in der Wehr 50 aktive Feuerwehrleute, wovon 26 
Atemschutzgeräteträger sind. 14 Feuerwehrleute sind in der 
Ehrenabteilung und  130 fördernde Mitglieder hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Schönberg. 26 Einsätze wurden bereits im Jahr 
2022 von den Freiwilligen Feuerwehrleuten abgeleistet. Frei-
willige Feuerwehr, Dienste, Weiterbildungen und die Einsätze 
werden komplett ehrenamtlich abgearbeitet. 
Wenn die Feuerwehrleute über ihre Freiwillige Feuerwehr 
Schönberg sprechen, spürt man die Leidenschaft und wie 
schön das Gefühl ist, anderen Menschen in Notsituationen 
helfen zu können. 
Das Protokoll - und Kassenbuch von 1897 bis 1963 ist noch im-
mer in der Wehr vorhanden. Dieses wird behütet wie ein kost-
barer Schatz und gerne wird in den alten Zeiten nachgelesen. 

Im Jahr 1984 wurde die Jugendfeuerwehr Schönberg gegrün-
det. 31 Kinder im Alter von 10 bis 18 Jahren zählen zum 
Feuerwehrnachwuchs. Torsten Ehlers war damals das  jüng-
stes Mitglied der Jugendfeuerwehr und ist heute der stellver-
tretende Wehrführer. Die Mitglieder kommen aus Schönberg, 
Sandesneben, Lüchow, Linau, Franzdorf und Wentorf A.S. 18 
Jungs und 13 Mädchen bildete Jugendwart Björn Hinze mit 
seinen drei Stellvertretern aus. Im Jahr 2022 gab es vier Über-
tritte von Mitgliedern der Jugendfeuerwehr in die aktive Wehr. 
Jedes Jahr richtet die Jugendfeuerwehr ein eigenes Zeltlager 
aus. Von Malente bis nach Füssen gehen die Reisen. Mit 
Spaß und Fachwissen, wird der Nachwuchs für die Zeit in der 
aktiven Wehr vorbereitet. Die Kameradschaft spielt auch hier 
schon eine große Rolle. Wer Interesse hat die Jugendfeuer-
wehr Schönberg zu verstärken, der kann sich gerne unter 
04534 / 204453 oder per Mail an Jugendwart@ff-schoenberg.
org melden.                                                                     ▪(JPG)
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Beach Club
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Kasseburg – Lange haben die ehrenamtlichen Einsatzkräfte auf diesen Tag warten müssen. Am gestrigen Samstag war es end-
lich soweit und die Einweihung der neuen Remise konnte so richtig gefeiert werden. Mit Freude und Stolz übergab Bürgermeister-
in Anja Harloff den symbolischen Schlüssel an den Gemeindewehrführer Björn Brust. In Ihrer einleitenden Rede dankte sie allen 
ausführenden Gewerken sowie den vielen fleißigen Helfern, die in ihrer Freizeit jede Menge geleistet haben. Außerdem platzierte 
sie einen Streifzug durch die Geschichte der Kasseburger Feuerwehr, welchem die anwesenden Gäste gespannt lauschten. 
Anfang 2019 begannen die ersten Gedankenspiele zum Neu/Umbau der Kasseburger Wache, die mit dem Baubeginn am 
12.10.2020 Wirklichkeit werden sollten. Unter Nutzung bestehender Bausubstanzen und der Erschaffung von neuen und mod-
ernen Räumlichkeiten ist im Kern der Gemeinde eine optimale Behausung für die Kameradinnen und Kameraden entstanden. 
In seiner Ansprache brachte es der 2. Stellvertretende Amtsvorsteher auf den Punkt: „Ehrenamt braucht ein Zuhause und Ehre-

namt braucht Wertschätzung“. Letzteres sieht er bei 
der Bausumme von insgesamt 840.000€ durch die 
Gemeindevertretung bestätigt.
Dem Gemeindewehrführer Björn Brust war die Freude 
über diesen lang herbeigesehnten Tag sichtlich an-
zumerken. Gemeinsam mit den Kasseburger Frauen 
des Kinderfestausschusses haben sein Team und er 
die Abläufe und Aktionen geplant. Viele Aktivitäten 
wie Kinderschminken, eine Hüpfburg und zahlreiche 
Spiele ließen auch für die Kleinsten keine Wünsche 
offen. „Spiel und Spaß sollen heute im Mittelpunkt ste-
hen“, so Brust.
Zusammen mit den Einsatzkräften der Nachbar-
wehr aus Kuddewörde führten die Kasseburger ihren 
Gästen eine Übung zur technischen Hilfeleistung vor, 
die viele Betrachter staunen ließ. Ein weiterer Blick-
fang war die Einsatzsimulation der Ratzeburger Ret-
tungstaucher, die ihr Schauspiel am Dorfteich zum 
Besten gaben. 
Kulinarisch wurde der Tag durch verschiedene Köstlich-
keiten von Grill, kühlen Getränken und einem reich-
haltigen Kuchen- und Tortenbuffet abgerundet.  ▪(BB)

Große Freude bei der Feuerwehr Kasseburg – 
Einweihung des neuen Gerätehauses





Das Team der Thonhauser Immobilien GmbH
„Mit gutem Gefühl in den besten Händen!“

www.thonhauser-immobilien.de
Mitglied im

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-79 59 01

Ein Auszug aus unseren Leistungen:

Professionelle Kunden-
und Objektbetreuung

Wertermittlung durch
einen Sachverständigen

Erstellung eines
hochwertigen Exposés

Große Datenbank
mit suchenden Kunden

Intensiver
Werbeauftritt

Professioneller
Immobilienfotograf

Erstellung eines
Energieausweises

Erstellung einer
Wohnflächenberechnung

Verwendung
modernster Technologie

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Notruf - Polizei
110

Feuerwehr & 
Rettungsdienst

112

Integrierte Regionalleitstelle Süd
0 45 31 / 19 222

Notfall- und Krankentransporte
0 45 31 / 19 222

Notfallnr. für vermisste Kinder
116 000

Notfallnr. für Opfer von Verbrechen
116 006

Sperrnotruf für EC- und 
Kreditkarten

116 116
www.sperr-notruf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Giftinformationszentrum Nord
0 55 1 / 19 240

Kath. Kinderkrankenhaus
Wilhelmstift

Liliencronstr. 130, 22149 Hamburg
Tel.: 040 / 67377-0
Fax: 040 / 67377-133

info@kkh-wilhelmstift.de
www.kkh-wilhelmstift.de

Krankenhaus Reinbek St. Adolfstift
Hamburger Str. 41, 21465 Reinbek

Tel.: 040 / 72 80 - 0
Fax: 040 / 72 80 - 22 46

info@krankenhaus-reinbek.de
www.kh-reinbek.de

Notfallpraxis KH Reinbek
Tel.: 116 117

Mo/ Di/ Do/ Fr:  19-24 Uhr
Mi: 13-24 Uhr

Sa/ So/ Feiertage: 10-24 Uhr

Anzeige

D A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

Liebe Leserinnen und Leser unseres Magazins,

schön, dass Sie zugegriffen haben und die 68. Ausgabe unseres Magazins in den Händen halten.
Wir hoffen, ihnen hat unser Lesestoff gefallen, sodass Sie auch beim nächsten Mal wieder zugreifen mögen.

 Für die Ausgabe 69 bringt die Urlaubszeit eine kleine Verzögerung mit sich, weshalb das Erscheinungsdatum sich ein paar 
Tage nach hinten verschieben wird. Wir bitten um Verständnis und wünschen Ihnen bis dahin eine tolle Zeit.

Herzlichst
Ihr Trittau Online Team   


